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SICHER UNTERWEGS IM MAI

Generelle Öffnungszeiten
Mo – Fr: 8:00 – 18:00 Uhr Sa: 8:00 – 12:00 Uhr
ohne Voranmeldung

Ob im Cabrio, mit offenen Schiebedach, offenen 
 Seitenfenster oder auf dem Motorrad …  
Genießen Sie Ihre Fahrt im Frühling. Falls Ihre Plakette 
fällig ist, sind wir die richtigen Ansprechpartner.
Unkompliziert und schnell – an unseren 7 Standorten 
sind wir gerne für Sie da!
Ihr TÜFA-TEAM Mit oder OHNE Voranmeldung*.

Jetzt zur HU/AU  
anmelden

Der Rabenwald liefert jetzt 
Elektrizität – soviel wie durch-
schnittlich über 250 Haushal-
te benötigen – also etwa eine 
Größenordnung, mehr als das 
künftige Wohngebiet Farnwie-
se verbrauchen wird. Am ver-
gangenen Mittwoch wurde die 
Solaranlage offiziell eingeweiht 
– in einer Gemeinde, wie Bür-
germeister Joachim Reimann 
formulierte, die bereits früh 
Energieerzeugung mit der Son-
ne förderte und Pionier war bei 
der wichtigen und Erfolg ver-
sprechenden Installation von 
Solaranlagen auf ihren öffent-
lichen Gebäuden. Und in der 

zudem mit dem Solarpark Nie-
derseelbach und des künftigen 
Bürgerentscheids über die örtli-
che Windenergie in diesem Jahr 
wegweisende Entscheidungen 
fallen werden. Dieses Treffen 
zur Einweihung des Solarparks 
mit Vertretern der örtlichen 
Politik sowie den ausführenden 
Firmen und Diensten sei somit 
„schon etwas Besonderes“ auf 
dem Weg zur alternativen Ener-
gieerzeugung in Niedernhau-
sen, ist Bürgermeister Joachim 
Reimann überzeugt. Nicht ein-
fach sei es gewesen, das Projekt 
Solarpark Rabenwald zu starten 
und zu Ende zu bringen, erin-

nerte sich Geschäftsführer Ro-
bert Klemmer von der Erneuer-
bare Energien Rheingau-Taunus 
GmbH, die das Vorhaben mit 
einer Leistung 775 KW/Peak 
Strom ausführte. In 2018 Pla-
nung, 2019 entschieden, Bau-
recht und Beginn dann 2022 – 
dazwischen viel Nervosität um 
Preissteigerungen, Lieferprob-
lemen und Finanzierungskos-
ten – doch nun mit Ertragsbe-
ginn seit dem 1. März produziert 
die Anlage Strom. Bis heute 
120.000  KWh – bei einem Ziel 
von ca. 1  Mio.  KW/h in einem 
sonnigen Sommer 2023. Zudem 
erlaubten die veränderten ge-

setzlichen Regelungen mit ver-
besserten Rahmenbedingun-
gen den sofortigen Baubeginn. 
Ja, es gebe noch Reserveflächen 
oberhalb des Solarfeldes, die 
man gerne vorerst einem Schä-
fer zu Beweidung überlassen 
wolle. Mit einer finanziellen 
Bürgerbeteiligung von 200 ört-
lichen Anteilseignern mit ins-
gesamt 250.000 € habe die Anla-
ge – Inflation eingerechnet – ca. 
700.000 € gekostet. Der laufen-
de Betrieb werde gemanagt von 
dem Energieversorger SÜWAG, 
wie Dominik Kauss, der techn. 
Leiter SÜWAG berichtete. 
Eberhard Heyne

Solaranlage Rabenwald: Größte 
­hiesige, Strom ­erzeugende Freifläche

Geschäftsführer Robert Klemmer und Bürgermeister Joachim Reimann sind froh über die Fertigstellung der Solaranlage Rabenwald

Tag der Feuerwehr 2023  
an Pfingsten in Niederseelbach

Den Tag der Feuerwehr 2023 
feiert die Freiwillige Feuer-
wehr Niedernhausen-Nieder-
seelbach am Wochenende 
vom Samstag, dem 27., und 
Sonntag, 28. Mai 2023. Ein 
Höhepunkt der diesjährigen 
Veranstaltung ist die offizielle 
Übergabe des neuen Lösch-
fahrzeugs am Samstag, dem 27. 
Mai, um 15 Uhr am Feuerwehr-
gerätehaus in der Brückenstra-

ße 25. Danach ist gemütliches 
Beisammensein und abends 
ab 19.00 Uhr Partynight mit 
DJ. Der Sonntag beginnt mit 
dem Frühschoppen um 11.00 
Uhr und bietet am Familientag 
Hüpfburg, Kinderschminken, 
Rundfahrten und eine Schau-
übung der Kinder- und Jugend-
feuerwehr sowie Wissenswer-
tes über die Feuerwehr. Sie sind 
herzlich eingeladen.

Gesangverein Taunusliebe 
Kaffee und Kuchen am Muttertag 

und Wanderung am Himmelfahrtstag
Der Kaffee-Nachmittag am 
Muttertag, 14.5.2023
Auf vielfachen Wunsch wird 
der Gesangverein Taunusliebe 
zum Muttertag, dem14.Mai 
2023, ab 15 Uhr im Vereinssaal 
einen Kaffeenachmittag ver-
anstalten. Bei diesem Treffen 
kann man sich am besten mit 
vielen Freunden und Bekann-
ten endlich mal wieder in Ruhe 
unterhalten und ohne Eile und 
Stress alte Verbindungen pfle-
gen – was ja während der Coro-
nazeit nicht immer im gewohn-
ten Umfang möglich war. 
Neben Kaffee und den selbst 
gebackenen Kuchen wird es 
natürlich Getränke geben. 
Über den Nachmittag verteilt 
werden kleine Darbietungen 
zur Unterhaltung aufgeführt, 
wir freuen uns alle selber schon 
auf einen solchen Nachmittag – 
Kuchenspenden sind willkom-

men, sollten zur Koordinierung 
aber möglichst angemeldet 
werden. 

Die Himmelfahrtswanderung 
am 18.5.2023
Am 18. Mai 2023 – dem Him-
melfahrtstag – wird die Tau-
nusliebe ihre alte Tradition 
wieder aufleben lassen und zu 
einer kleinen Wanderung im 
Raum Eppstein einladen. 
Wir werden also mal wieder 
unsere schöne Umgebung er-
wandern. In diesem Jahr ist das 
gut zu erreichende Restaurant 
„Zum Taunus“ in Eppstein als 
Mittagsziel vorgesehen. Treff-
punkt ist der Zimmerplatz in 
Niederjosbach um 10.30  Uhr. 
Es wird eine ca. einstündige 
Wanderstrecke sein und natür-
lich gibt es auch die Möglich-
keit, das Restaurant mit dem 
Auto zu erreichen.

Anradeln mit dem Schäfersbergteam
Die Fahrrad-Saison wird mit 
einer Fahrrad-Ausfahrt eröff-
net. Alle Rad-Begeisterten – ob 
MTB- oder Tourenradler – sind 
eingeladen, zu der 1. gemeinsa-
men Ausfahrt zu starten. Es soll 
gemütlich angegangen werden 
– Treffpunkt ist das Bergwerk/
Kindergarten, Schäfersberg 46 
am Samstag, dem 6. Mai 2023, 
um 14.00 Uhr. Eine Tour wird 
nach Wunsch der Teilnehmer 
gefahren. Anschließend lädt 

das Schäfersbergteam zu einem 
Umtrunk ins Bergwerk ein. 
Getränke sind frei und das Team 
freut sich auf viele Teilnehmer. 
Ansprechpartner für Rückfra-
gen ist Helmut Murr unter vor 
stand@schaefersbergteam.de.
Künftig treffen sich – wie ge-
wohnt – die Radfreunde zur 
Ausfahrt jeden Freitag um 
15.30 Uhr zur gemeinsamen 
Tour. Erstmals also am Freitag, 
12. Mai 2023.

http://www.nowitex.de
mailto: Ansprechpartner für Rückfragen ist Helmut Murr unter vorstand@schaefersbergteam.de 
mailto: Ansprechpartner für Rückfragen ist Helmut Murr unter vorstand@schaefersbergteam.de 
mailto: Ansprechpartner für Rückfragen ist Helmut Murr unter vorstand@schaefersbergteam.de 
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
So., 10.00 Gottesdienst mit Kin-
dergottesdienst in der Chris-
tuskirche – anschl. Fair-Trade-
Stand im Gemeindehaus
Informationen und den Gottes-
dienst als Livestream finden Sie 
über unsere Homepage https:// 
christuskirche-niedernhausen.de.
Tel.: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
So., 10.00 Konfirmanden-Vor-
stellungsgottesdienst in der Jo-
hanneskirche Niederseelbach
Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.
E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
So., Gottesdienst mit Taufe von 
Emil Wendland (Ehlhalten) 

in der Talkirche (Pfrn. Heike 
Schuffenhauer)
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
So., 10.45 Gottesdienst 
Weitere Informationen: www.
emmaus-bremthal.de 
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
So, 9.30 Eucharistiefeier
Di., 17.00 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“ 
Mi., 11.40 Ökumenisches Frie-
densgebet 
Mi., 18.00 Rosenkranzgebet
Mi., 18.30 Eucharistische An-
betung
Mi., 19.00 Eucharistiefeier

St. Martha Engenhahn
Mo., 18.00 Stilles Gebet
Do., 18.00 Eucharistiefeier
So., 11.00 Eucharistiefeier

St. Michael Oberjosbach
Do., 18.00 Friedensgebet
So., 18.00 Eucharistiefeier

Bitte beachten Sie die aktu-
ellen Hinweise bezüglich der 
Gottesdienste auf unserer 
Webseite: katholisch-idsteiner 
land.de! Über diese haben Sie 
auch die Möglichkeit das Evan-
gelium, die Predigt und das 
Gottesdienstheft für den jewei-
ligen Sonntagsgottesdienst an-
zuschauen. Schwerpunktbüro 
Niedernhausen: Telefonnum-
mer 06126 95373-40; E-Mail: 
a.schwarz@katholisch-idstei 
nerland.de.

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Samstag, 6. Mai 2023
Rathaus Apotheke
Alte Schulstr. 2
65817 Eppstein
Tel.: 06198/7535

LINDA Apotheke
Am Bahnhof 1
65510 Idstein
Tel.: 06126/505950

Ara Apotheke
Aarstraße 213
65232 Taunusstein
Tel.: 06128/982011

Carolus Apotheke
Bleichstr. 37
65183 Wiesbaden
Tel.: 0611/405240

Sonntag, 7. Mai 2023
Medimed Apotheke
Rudolfstraße 2–4
65510 Idstein
Tel.: 06126/710790

Eulen Apotheke
Aarstraße 149
65232 Taunusstein
Tel.: 06128/934896

Adler Apotheke
Friedrichstr. 40
65185 Wiesbaden
Tel.: 0611/50477910

Grüne Apotheke
Am Marktplatz 5
65779 Kelkheim (Taunus)
Tel.: 06195/673760

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Apothekendienst

Ohne Gewähr. 
Änderungen vorbehalten. 

Samstag, 6. Mai 2023,  
Sonntag, 7. Mai 2023
Dr. Saskia Offeney
Birkenstraße 2
65510 Hünstetten-Oberlibbach
Tel.: 06128/951422

https://tierarzt-notdienst-rtk.de/
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Tierärzte­
notdienst

Niedernhausen

Wer singt denn da?  
3. und 4. Vogelstimmenwanderung

7.5.2023, 17.30 bis 19.30 Uhr 
Heftricher Moor; Treffpunkt: 
Parkplatz Heftricher Moor, Id-
stein
14.5.2023, 17.00 bis 19.00 Uhr 
Idstein; Treffpunkt: „Limes-
schule“ in Idstein, Seelbacher 
Straße 37–39
Die 3. und 4. Vogelstimmen-
wanderung des Naturparks 
Rhein-Taunus führt durch ver-
schiedene Lebensräume wie 
Gärten, Felder, Wald, Wald-
rand, Teich, Wiesen und Bach-
ufer. Dadurch wird eine Vielzahl 
unterschiedlicher Vogelarten 
erlebbar, die an ihrem Gesang 

unterschieden werden können. 
Darüber hinaus werden die Teil-
nehmer viel Wissenswertes über 
die einzelnen Vögel erfahren. 
Besonders für Kinder sind bei 
dieser Wanderung auch die vie-
len Kaulquappen im Heftricher 
Teich sowie verschiedene Libel-
len interessant. Die Wanderung 
ist für Erwachsene und Kinder 
gleichermaßen geeignet, wenn 
ein Interesse für Vögel besteht. 
Bitte anmelden bei der Natur-
parkführerin Dr. Andrea Perlich, 
E-Mail: npf-perlich@naturpark- 
rhein-taunus.de oder per Tele-
fon: 06127 79112. 

Konzert Le Courage – Irgendwas bleibt
Mit diesem Titel wird das Vocal 
Ensemble Le Courage im Juni 
2023 2 Konzerte in der Alten 
Kirche (ZAK) geben. Der Chor 
Le Courage lässt sich, so die fes-
te Überzeugung, von den Pan-
demie-Zwangspausen nicht 

unterkriegen. Im Gegenteil, 
das Ensemble ist da und umso 
mehr frisch motiviert. 
Es sind neue Stücke im Pro-
gramm und zudem wird auch 
gutes Altbewährtes gesungen. 
Das erste Konzert wird am 

Samstag, dem 17. Juni, mit 
Beginn um 18.00 Uhr und Ein-
lass um 17.30 Uhr, das zweite 
Konzert am Folgetag, Sonntag, 
dem 18. Juni 2023, mit Beginn 
um 17.00 Uhr und Einlass 16.30 
Uhr stattfinden.

Evangelische Talkirchengemeinde Eppstein 
Gottesdienst unter freiem Himmel an Himmelfahrt

Die Talkirchengemeinde lädt 
zu einem Freiluftgottesdienst 
an Himmelfahrt ein. Gefeiert 
wird der besondere Gottes-
dienst unter freiem Himmel, 
ggf. unter einem schützenden 
Dach, am Donnerstag, 18. Mai 
um 10.00 Uhr auf dem Gelän-
de des WEC-Missionshauses 
auf Hof Häusel. Gestaltet wird 
er von Mitarbeitenden des Mis-
sionshauses und Mitgliedern 
der Talkirchengemeinde sowie 

dem Posaunenchor Eppstein-
Hofheim.
Das anschließende Beisam-
mensein mit Grillen und Kaf-
fee bietet Gelegenheit, mitein-
ander ins Gespräch zu kommen 
sowie die vielfältige Arbeit des 
WEC-Missionswerkes näher 
kennen zu lernen. Salat- und 
Kuchenspenden, auch Plätz-
chen und Knabbereien sind 
gerne willkommen. Wer eine 
Mitfahrgelegenheit benötigt, 

kann sich im Pfarrbüro melden 
(Tel. 8533). Das WEC-Missions-
haus ist von der Bundesstraße 
455 aus zu erreichen. Aus Rich-
tung Eppstein kommend zeigt 
ein weißes Hinweisschild zwi-
schen den Einbiegungen nach 
Vockenhausen und Niederjos-
bach nach rechts auf eine ge-
teerte Straße bergauf Richtung 
„WEC-Missionshaus“. Nach 
etwa 500 m ist rechter Hand das 
Missionshaus zu erkennen.

SPAR CAR EPPSTEIN
Flughafen & Krankenfahrten

Niedernhausen zum F-Flughafen ab 48 €

Sie erreichen uns rund um die Uhr!

Tel.: 06198.5884966. 06198.5881688

Online buchen! www.sparcar-eppstein.de

Senioren-
Veranstaltungs

kalender
ÄwiN – Älter werden  
in Niedernhausen
7.5.2023 um 14.30 Uhr 
Café Klatsch Herrnackerweg 
10 (Gemeinschaftsraum „be-
treutes Wohnen“)

BSK-Selbsthilfegruppe  
Alte Schule Königshofen
8.5.2023 um 15.00 Uhr Boccia
9.5.2023 um 15.00 Uhr  
Gymnastik
13.5.2023 um 14.30 Uhr Treffen

Sonniger Herbst
8.5.2023 um 14.30 Uhr 
Montagstreff im 3 Eck 
9.5.2023  
Busfahrt nach Bad Homburg
10.5.2023 9.00–10.00 Uhr 
Gymnastik in der Gebrüder 
Bund Halle mit Voranmeldung
12.5.2023 um 17.00 Uhr 
Kegel-Stammtisch im 3 Eck

Seniorenkreis St.Michael, 
Oberjosbach
9.5.2023 um 14.30 Uhr 
Wortgottesdienstfeier mit 
Maria Friedrich 
zum Thema MARIA, anschlie-
ßend Muttertagskaffee

Bleiben Sie gesund!
Information
Tel. 06127-7057934

Die Einschränkungen durch 
Corona sind vorüber, so stellte 
der 2. Vorsitzende Walter Diez 
im Rückblick auf Treffen, Sport 
und Ausflüge im letzten Jahr 
schnell klar. Dazu wurde in 
Berichten bei der Jahreshaupt-
versammlung am vergangenen 
Samstag erinnert. Insgesamt 
traf man sich 11 mal bei Kaffee 
und Kuchen, beim Kreppel-
kaffee im Februar und Ende 
März ist die Boulebahn neben 
der Alten Schule mit einer Fei-
er eingeweiht worden. Schön 
war’s, so war zu hören, als von 
den Ausflügen nach Kelkheim 
im Mai, mit dem Schiff auf dem 
Rhein von Biebrich nach St. 
Goarshausen und zurück sowie 

der Besuch des Theaterstückes 
„Der nackte Wahnsinn“ auf der 
Burg Hohenstein die Rede wa-
ren. Ende Juli feierte die Selbst-
hilfegruppe ihr Sommerfest, es 
wurde die Wambacher Mühle 
besucht und Mitte Oktober traf 
man sich am Oktoberfest zum 
Weißwurstessen. Ende des Jah-
res im November ließ man sich 
die Gans in der Walsdorfer Bau-
ernstube schmecken und am 10. 
Dezember fand die traditionel-
le Weihnachtsfeier in der Alten 
Schule statt. 33 mal bewegte 
man sich in der Gymnastik mit 
Karin Hilger und im 14-tägigen 
Rhythmus spielte und traf sich 
die Gruppe zum Boccia sowie 
16 mal zum Spielenachmittag. 

Ein besonderer Dank galt den 
Fahrern und Helfern/-innen für 
ihre Arbeit und Mühen.
Leider schlossen die Finanzen 
des Vereinsjahres mit einem 
Verlust ab, berichtete Karin Hil-
ger, da die Kosten für den Bus 
und die Fahrer in diesem Jahr 
besonders hoch waren. Dafür, 
so freute sich der Vorstand, wird 
der Ford-Bus im September von 
der „Aktion Mensch“ in den Be-
sitz der Selbsthilfegruppe über-
gehen. Die Kassenprüfung mit 
Regina Dittrich ergab eine ein-
wandfreie Führung ohne jede 
Beanstandung und der bean-
tragten Entlastung wurde ein-
stimmig entsprochen. 
Inzwischen gehört eine Reihe 
von Mitgliedern bereits eine 
lange Zeit der Selbsthilfegrup-
pe an. Sie wurden mit Urkunde 
und Blumen für ihre Treue aus-
gezeichnet. Das sind im Ein-
zelnen: Gisela Fleischberger, 
Gertrud Funk, Felicitas Burger, 
Regina Diettrich und Thekla 
Ernst für jeweils 10 Jahre, Vero-
nika und Peter Jeck für 15 Jahre, 
Anna Pietschmann und Rein-
hard Metz für 20 Jahre, Matthias 
Hilger für 25 Jahre, für 30 Jahre 
Klara Oehler und Karin Hil-
ger sowie Ella Diez und Ursula 
Büttner für 35 Jahre. Es folgte 
ein gemütlicher Nachmittag bei 
Kaffee und Kuchen. 
Eberhard Heyne

Selbsthilfe Körperbehinderter Wiesbaden/Niedernhausen e. V.

Wieder regelmäßige Geselligkeit

Für ihre Treue zur Selbsthilfegruppe wurden die Mitglieder geehrt

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Baumaßnahmen im Autal
In letzter Zeit erreichten die Ge-
meinde Anfragen interessierter 
Bürgerinnen und Bürger dar-
über, was es mit der zurzeit im 
Niedernhausener Autal stattfin-
denden Baumaßnahme auf sich 
hat. In den Wiesen zwischen 
Autalhalle und Idsteiner Straße 
sind Bagger mit Erdarbeiten be-
schäftigt, der Fußweg durch das 
Autal ist zeitweise wegen des 
Baustellenverkehrs gesperrt. 
Im Autal entsteht derzeit ein Re-
genrückhaltebecken im Zusam-
menhang mit der Erschließung 
des Baugebietes Farnwiese. Das 
Becken dient der Zwischenspei-
cherung von Niederschlags-

wasser, welches im zukünftigen 
Baugebiet Farnwiese gesam-
melt wird. Das Entwässerungs-
konzept sieht ein modifiziertes 
Trennsystem vor, demnach wird 
das unbelastete Niederschlags-
wasser, insbesondere der Dach-
flächen, separat erfasst und dem 
Regenrückhaltebecken zugelei-
tet. Im Becken erfolgt eine Zwi-
schenspeicherung des Wassers. 
Die Einleitung in den Daisbach 
erfolgt gedrosselt, so dass auch 
bei stärkeren und Starkregen-
ereignissen der Daisbach nicht 
hydraulisch überfordert wird. 
Dies ist auch ein Baustein 
zum präventiven Hochwasser-

schutz. Das später ca. 1.000 Ku-
bikmeter große Becken wird in 
Erdbauweise errichtet, hierzu 
wird lediglich ein Damm recht-
winklig zum Daisbach gebaut. 
Das nötige Volumen bildet sich 
durch den Damm und die na-
türliche Oberflächenform. Eine 
Versiegelung des Bodens findet 
nicht statt. 
Wenn die Witterung es zulässt, 
kann bis Mitte Mai das Drossel-
bauwerk eingebaut werden. Im 
Anschluss soll die Einleitstel-
le in den Daisbach hergestellt 
werden. Die Arbeiten sollen im 
Frühherbst dieses Jahres abge-
schlossen sein.

https://christuskirche-niedernhausen.de
https://christuskirche-niedernhausen.de
http://www.emmaus-bremthal.de
http://www.emmaus-bremthal.de
mailto:npf-perlich@naturpark-rhein-taunus.de
mailto:npf-perlich@naturpark-rhein-taunus.de


34. Mai 2023Neues aus dem Rathaus

Während die neue Freibadsai-
son in Niedernhausen pünktlich 
zum 1. Mai erfolgreich gestartet 
ist, wirft die geplante große Sa-
nierung von Schwimmer- und 
Nichtschwimmerbecken im 
Waldschwimmbad ihre Schat-
ten voraus. Der Neubau der 
beiden Becken soll im Zeitraum 
Mitte August 2024 bis Mitte Juni 
2025 stattfinden. „Hintergrund 
dieser Zeitplanung ist, dass sich 
so zwei Badesaisons zwar ver-
kürzen, aber keine ausfallen 
muss“, erklärt Bürgermeister 
Joachim Reimann. „Wenn al-
les planmäßig verläuft, halten 
wir so den Verzicht für unse-
re Badegäste relativ gering.“ 
Die beiden großen Becken des 
Waldschwimmbades, das Nicht-
schwimmer- und das Schwim-
mer-/Sprungbecken (Kombi-
becken) sind insbesondere im 

Bereich der Beckenköpfe stark 
sanierungsbedürftig. Neben 
deutlichen Beschädigungen der 
Fliesen und des Betons sind er-
hebliche Wasser- und damit auch 
Wärmeverluste zu verzeichnen. 
Die jährliche behelfsmäßige 
Reparatur der Frostschäden ist 
kostenintensiv und angesichts 
der stark geschädigten Unterla-
ge auch wohl nur noch wenige 
Jahre zu bewerkstelligen. Bei 
Nichtbehebung dieser Abnut-
zungserscheinungen droht im 
schlimmsten Fall die Schließung 
des Bades. Nun steht die endgül-
tige Entscheidung über die Sa-
nierung bevor. Die Gemeinde-
vertretung hatte sich Ende 2022 
bereits für eine Ausbauvariante 
entscheiden, aber den Gemein-
devorstand zudem gebeten zu 
prüfen, welche Attraktionen im 
Nichtschwimmerbecken aus-

geführt werden können und 
welche Energieeinsparmöglich-
keiten, insbesondere im Nicht-
schwimmerbecken, umgesetzt 
werden können. Diesen Auftrag 
hat das spezialisierte Ingenieur-
büro protec nun ausgeführt. 
Der Gemeindevorstand hat eine 
entsprechende Beschlussvorla-
ge an die Gemeindevertretung 
zur endgültigen Entscheidung 
überwiesen. Das Büro schlägt 
vor, zur Steigerung der Attrak-
tivität des Nichtschwimmerbe-
ckens einige neue Attraktionen 
zu installieren:

	– einen Strömungskanal, der Na-
tur nachempfunden, in dessen 
gleichbleibendem Strom sich 
die Badegäste treiben lassen 
können;

	– eine Schaukelbucht;
	– Unterwasser-Massageliege;
	– Massagedüsen;
	– Bodensprudler;
	– Nackendusche;
	– Wasserspeier 
	– sowie eine neue Rutsche.

Für das Gesamtprojekt veran-
schlagt die Gemeindeverwal-
tung Baukosten von 6,3 Millio-
nen Euro brutto. 1,22 Millionen 
Euro Fördermittel aus Program-
men von Bund und Land unter-
stützen die Gemeinde bei dem 
Projekt.

Finale Entscheidung über 
Schwimmbadsanierung

Das Waldschwimmbad 

Kaum ein Thema beschäftigt uns 
in Politik und Gesellschaft im 
Moment so sehr wie Energiever-
sorgung und alternative Ener-
gien. Besonders der Bau von 
Windkraftanlagen sorgt in un-
serer Region für Gesprächsstoff. 
Wie schon mehrfach berichtet, 
beabsichtigt die Gemeinde Nie-
dernhausen, am 8.10.23 zeit-
gleich mit der Landtagswahl in 
Hessen einen Bürgerentscheid 
zum Thema durchzuführen. Die 
Niedernhausener Bürgerinnen 
und Bürger sollen mit ihrer Ent-
scheidung die Weichen dafür 
stellen, ob in der Gemeinde in 
Zukunft Windkraftanlagen er-
richtet werden könnten.

Die Gemeindevertretung hatte 
bereits in ihrer Sitzung am 22. 
März den Weg für einen Bürger-
entscheid gemäß § 8b HGO frei 
gemacht. Am 17.5.23 wird die 
Gemeindevertretung die end-
gültige Entscheidung über den 
Ablauf des Bürgerentscheids 
treffen. Dabei geht es unter an-
derem um den genauen Wort-
laut der Frage, die zur Abstim-
mung kommen wird. 
Es gibt in Niedernhausen drei 
so genannte Vorrangflächen, 
auf denen der Bau von Wind-
kraftanlagen realisiert werden 
könnte. Bereits am 12. und 
13.5.23 werden interessierte 
Niedernhausenerinnen und 

Niedernhausener Gelegenheit 
haben, an zwei Ortsterminen 
gemeinsam mit Vertretern der 
Gemeinde und von HessenForst 
diese Vorrangflächen vor Ort in 
Augenschein zu nehmen. 
1.	 Besichtigung 2-384a (nörd-

lich der Hohen Kanzel): – 
keine Anmeldung notwendig 

	 Termin: Freitag, 12. Mai, 
16.00 Uhr

	 Treffpunkt : Engenhahn-
Wildpark, Parkplatz „Sau-
wasen“ (an der Buswende-
schleife)

2.	 Besichtigung 2-385 (Hahn-
berg) und 2-359 (Hohler 
Stein): – Anmeldung erfor-
derlich

	 Termin: Samstag, 13. Mai, 
10.00 Uhr

	 Treffpunkt: Parkplatz Autal-
halle, Idsteiner Str. 59

	 Es wird ein Bus-Transfer zu 
den jeweiligen Sammelpunk-
ten am Waldrand angeboten.

Um hinreichend Transferkapa-
zitäten zur Verfügung stellen zu 
können, ist für die Samstag-Ter-
mine eine Anmeldung der Teil-
nahme nötig. Anmeldung hier-
für wird bis 10.5.23 per E-Mail 
an martin.stappel@niedern-
hausen.de oder telefonisch an 
06127-903-129 (auch Anrufbe-
antworter) erbeten!

Bürgerentscheid über 
Windkraftanlagen

Vorrangflächen

Einmal im Jahr kommen die Ak-
tiven der Niedernhausener Feu-
erwehren zusammen, um mit 
Gemeindebrandinspektor Mat-
thias Dörr über das vergangene 
Jahr zu sprechen, über Neuig-
keiten und von Beförderungen/
Ehrungen zu erfahren. Es war, 
wie Matthias Dörr ausführte, ein 
ereignisreiches Jahr, in dem die 
Einsatzabteilungen der Wehren 
insgesamt 264 Einsätze fahren 
mussten. Dabei waren 13 Men-
schen betroffen, denen Hilfe ge-
leistet wurde. Die Hauptlast trug 
die Feuerwehr Niedernhausen, 
zu deren Einsatzgebiet die BAB 3 
gehört. Dabei kamen die in 2022 
gegründeten Voraushelfer 13 
mal zum Einsatz. Ein Nachweis 
also ihrer Berechtigung. Die Be-
reitschaft und Hilfeleistungen 
werden von insgesamt 199 Frau-
en und Männer der Feuerwehren 
im Gemeindegebiet erbracht – 
ehrenamtlich wohl gemerkt. Der 
Nachwuchs von 76 Jugendlichen 
wird in den Jugendabteilungen 
von aktiven Feuerwehrkamera-
den betreut. In den Kindergrup-
pen erfahren die Kleinen mit 
Spaß und Spiel die Grundlagen 
der Feuerwehr. Derzeit sind 68 
Kinder Mitglieder der Kinder-
wehr. Ab einem bestimmten 
Alter wird der/die aktive Feuer-
wehrmann/-frau Mitglied der 
Alters- und Ehrenabteilung. 
Zurzeit sind das 67 Kameraden/ 
-innen. Um schnell, präzise und 
erfolgreich löschen und helfen 
zu können, bedarf es einer gu-
ten Ausbildung. Die technischen 
Entwicklungen machen eine 
praxisnahe Fortbildung notwen-
dig. So wurden allein auf Kreis-
ebene 45 Lehrgänge in 12 In-
halten, auf Landesebene an der 
Hess. Landesfeuerwehrschule 27 
Schulungen in 13 Ausbildungs-
arten und weitere 24 Schulun-
gen an anderen Orten besucht. 

Insgesamt also 96 Lehrgänge – 
32 mehr als im Vorjahr 2021. Die 
Statistik zeigt, wie Matthias Dörr 
nicht ohne Stolz auf den hohen 
Ausbildungsstand der Aktiven 
verweist, dass an den 9 wichtigen 
Schulungen – vom Grundlehr-
gang über Atemschutzträger bis 
zur Motorkettensäge – von den 
Mitgliedern der Einsatzabteilun-
gen in Summe 956 Lehrgänge 
besucht wurden. Alles in ihrer 
Freizeit. So auch die Betreuung 
des Nachwuchses in den Kinder-
gruppen. Die im September 2022 
zu ihrem 20. Jubiläum in Ober-
josbach alle die Leistungsstufe 
„Tatze“ erreicht hatten, wie Andy 
Langner mitteilte. Wofür er sich 
bei seinem Team und allen Un-
terstützern in der Betreuung der 
Kleinen bedankte. Die Jugend als 
die direkte Quelle des Wechsels 
in die Einsatzabteilung wird be-
treut und auf den Übertritt vorbe-
reitet von 28 Aktiven, berichtete 
Gemeindejugendwart Thomas 
Prag. Es sei, so sagte er, 2022 ein 
gutes Jahr für die Jugendlichen 
gewesen. Ohne jede Einschrän-
kungen konnte man sich treffen, 
lernen und üben und sich so auf 
den Gemeindewettbewerb im 
Sommer in Königshofen vor-
bereiten. Die Leistungsspange 
wurde in Taunusstein einer Staf-
fel Niedernhausener Jugend-
licher verliehen. Auch der Spaß 
mit einer Fahrt in den Freizeit-
park Trippstrill kam nicht zu 
kurz. Höhepunkt war aber die 
Alarmübung zum Jahresab-
schluss in Oberjosbach mit allen 
6 Jugendwehren. Auch Thomas 
Prag bedankte sich für die viel-
fältige Unterstützung. Ein Wert-
schätzungspunktesystem der 
Gemeinde Niedernhausen sieht 
eine Vergabe von Punkten für be-
sondere Leistungen, Lehrgänge 
und Übungen vor. Hierfür wur-
den in 2022 insgesamt 40.400 € 

aus dem Haushalt ausgezahlt. 
Fahrzeuge, Technik und Gebäu-
de sollen den Einsatz optimal 
unterstützen. Dafür, so Matthias 
Dörr, werden Fahrzeuge für Nie-
dernhausen-Kern, Königshofen 
und Engenhahn sowie spezielle 
technische Geräte beschafft. Ge-
bäude in Königshofen und Nie-
dernhausen werden geplant und 
gebaut sowie das bestehende in 
Oberjosbach erweitert. Bürger-
meister Joachim Reimann zeigte 
sich in seinem Grußwort beein-
druckt von der hohen Leistungs-
fähigkeit und -bereitschaft der 
heimischen Wehren und sprach 
seinen persönlich-herzlichen 
Dank den Kameraden/-innen 
dafür aus. Die Gemeinde wird, so 
sagte er, immer ihren Teil in die 
Modernisierung der Ausrüstung 
stecken, der für den Schutz der 
Bürgerschaft notwendig ist. Im 
Besonderen berichtete er von 
einem Schreiben des Bürger-
meisters Christian Herfurth aus 
Idstein über den so beherzten 
Einsatz der Niedernhausener 
Wehren beim Brand in dem 
Tournesol-Bad. Auch Ortsvor-
steher Ralf Scheurer dankte den 
Feuerwehren für ihren Dienst 
und wünschte allen immer eine 
glückliche Heimkehr von ihren 
Einsätzen.
Eberhard Heyne

Die Feuerwehren treffen sich

6 Ortsteilwehren zu Schutz  
und Hilfe bereit
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Niedernhausen

In seiner Jahreshauptversamm-
lung 2023 berichtete der Vorsit-
zende des NABU Niedernhau-
sen, Bruno Harwardt über die 
Aktivitäten des letzten Jahres. 
Die Gruppe hat derzeit 533 Mit-
glieder und kümmert sich mit 
ihren Aktiven um Natur- und 
Landschaftsschutz und ihre Pfle-
ge sowie um den Artenschutz. So 
pflegt der örtliche NABU ca. 250 
Obstbäume, die in 8 Parzellen 
auf 9.000qm Streuobstwiesen 
stehen. Hier ist Baumpflege mit 
dem Schnitt notwendig und die 
Wiesenmahd erforderlich, um 
die Biotope der Streuobstwiesen 
zu erhalten. Der Obstertrag wird 
mit Keltertagen oder Weiterga-
be der Ernten selbst verwertet. 
Mit eigenen Pflanzungen wie 
Quittenbäume im Theißtal wird 
für Vielfalt gesorgt. Beim Arten-
schutz ist der Erfolg zur Rettung 
der Kröten und Frösche beson-
ders zu erwähnen, der mittels 
eines temporären Zaunes an 
der Landesstraße am Oberseel-
bacher Kreisel ermöglicht wird. 
17 Helfer hatten in 2022 54 Am-
phibien eingesammelt und in 
die Teiche westlich von Ober-
seelbach zur Fortpflanzung ge-
bracht. In 2023 waren es 80 Tie-
re, denen der gefährliche Weg 
über die viel befahrene Straße 
erspart werden konnte. Mit der 
größeren Zahl an Tieren hoffen 
die Helfer/-innen, den zahlen-
mäßigen Abwärtstrend gestoppt 
zu haben. Für Fledermäuse, 
Schwalben und Kleinvögel wur-
den mit Nistkästen Wohnungen 

geschaffen, darunter am Syn-
aturm von Oberseelbach und – 
mit dem Ortsbeirat und der Hilfe 
von der örtlichen Feuerwehr – in 
Oberjosbach. Zur Unterstützung 
gab es Spenden für Wildbienen 
an den BUND und Honigbie-
nen an den Imkerverein vom 
NABU. Auch die Information 
der Mitbürger/-innen über die 
Lebensweise von Kleintieren, 
wie beispielsweise der Zwergfle-
dermaus hat der NABU mehrere 
Flyer herausgegeben. Auch die 
Präsenz auf der FUGA Mitte 2022 
diente der Information über die 
Notwendigkeiten, die Natur im 
heimischen Raum zu unterstüt-
zen. Es gab eine Vogelstimmen- 
und eine Kräuterwanderung, 
eine Fledermaus-Exkursion im 
Juni, Familienkeltern im Sep-
tember und ein gemeinsames 
Apfelbaumtreffen zur Sorten-
bestimmung im Oktober. Der 
NABU hat eine Kinder- und Ju-
gendgruppe im Alter von 6 bis 
16 Jahren. Die sich derzeit mit 
rund 15 Kindern/Jugendlichen 
alle 2 Wochen mit ihrem Be-
treuerteam um Jan Spatz treffen 
und in vielen Aktivitäten – 20 
waren es im letzen Jahr – meis-
tens draußen aufhalten und die 
Natur erkunden. Das war auch 
Gelegenheit, einen besondern 
Dank an Jan Spatz zu richten. 
Seit 2012 im Vorstand des NABU 
und trotz seines Wohnsitzes in 
Mainz immer noch bereit, sich 
aktiv in die Naturschutzarbeit 
des NABU in Niedernhausen 
einzubringen. Unschätzbar ist 

die Betreuung der Gruppe von 
Kinder und Jugendlichen, die 
ursprünglich mit Ute Luckas ge-
gründet wurde und nun von ihm 
mit großem Engagement und 
Hingabe geleitet wird. Alexand-
ra Hornig erläuterte den Kassen-
verlauf, das mit einem leichten 
Plus abgeschlossen hat. In der 
Kassenprüfung wurden Belege 
und Kontoführung eingesehen 
und ohne jede Beanstandung 
testiert. Die beantragte Entlas-
tung des Vorstandes wurde ein-
stimmig bestätigt. Unter der Lei-
tung von Gunter Andrä standen 
reguläre Wahlen an. Der amtie-
rende Vorstand trat wieder an 
und wurde einstimmig wieder 
gewählt. So sind Bruno Har-
wardt 1. Vorsitzender, Jan Spatz 
Vize und Alexandra Hornig 
Kassenleiterin. Schriftführerin 
ist Anne Glorius. Zu Beisitzern 
wurden Wolfgang Jost und Olaf 
Godmann gewählt. Auch in 2023 
ist viel zu tun, meinte Bruno Har-
wardt. Der Krötenzaun ist nun 
abgebaut, die Vogelstimmen-
wanderung wird am 6. Mai statt-
finden, die Kräuterwanderung 
ist noch ohne festen Termin, 
die Fledermausexkursion am 9. 
September und über Reptilien/
Amphibien wird am 19. Oktober 
gesprochen. Ein Infotag über 
Molche, über Insekten im Gar-
ten und über Pilze wird angebo-
ten und die Termine rechtzeitig 
veröffentlicht. Für die Kinder-/
Jugendgruppe gibt es bereits 12 
feste Termine mit dem Betreu-
erteam. Wolfgang Jost berichtet, 
dass noch weitere Schwalben-
kästen verfügbar sind, die ab-
gegeben werden können. Und 
berichtet, dass, was weitgehend 
unbekannt ist, Naturnester der 
Schwalben an den modernen 
Anstrichen der Häuser wegen 
des Lotuseffekts nicht mehr haf-
ten. Umso mehr ist es notwen-
dig, mit Kunstnestern Ersatz zu 
schaffen.
Eberhard Heyne

Die NABU – Gruppe informiert seine Mitglieder

Der Natur zu Nutzen

Der amtierende Vorstand des NABU Ortsgruppe Niedernhausen

mailto:martin.stappel@niedernhausen.de
mailto:martin.stappel@niedernhausen.de
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Stephan Ludwig
Der nette Herr Heinlein und 
die Leichen im Keller
Scherz
Mörder wider Willen

Skurril und liebenswert – der 
neue Roman vom Bestsellerau-
tor der „Zorn“-Reihe
Der Delikatessenhändler in 3. 
Generation Norbert Heinlein 
liebt seine Kundschaft und legt 
größten Wert auf Qualität, Tra-
dition und ausgewählte Höf-
lichkeit. Durch ein Versehen 
Heinleins stirbt ein Stammkun-
de bei ihm im Laden. In seiner 
Aufregung lagert Heinlein den 
Leichnam im Kühlhaus zwi-
schen … und so stolpert er von 
einer Sache in die nächste! Es 
wird nicht bei einer Leiche im 
Keller bleiben. Wunderbar un-
aufgeregt, trotzdem mit sehr 
viel Spannung erzählt Stephan 

Ludwig diesen Krimi in seiner 
gewohnten Art.

Jetzt ein Buch!

Der nette Herr Heinlein und die 
Leichen im Keller

www.buchhandlung-sommer.de

Noch eine Information in eigener Sache 
Unsere neuen Öffnungszeiten:  
Di–Fr 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr  /  Sa 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Uns beschäftigt im Bundestag 
momentan ständig die Frage, 
wie wir mehr Klimaschutz er-
reichen, ohne dabei die Men-
schen zu überfordern. Es gibt 
dabei gute Konzepte, ein wich-
tiges ist der CO

2
-Emissionspreis. 

Er sorgt durchgehend durch alle 
Wirtschaftszweige dafür, dass 
die Verbrennung fossiler Kraft-
stoffe immer teurer wird, und 
die Menschen von ganz alleine 
auf alternative Möglichkeiten 
zum Heizen, zur Mobilität und 
zum Stromsparen motiviert 
werden. Wenn jeder weiß, dass 
fossiler Kraftstoff oder Erdgas 
in den kommenden Jahren im-
mer teurer werden wird, und es 
einen gesicherten Pfad dieses 
Preis-Signals gibt, dann werden 
die Verbraucher am Markt selbst 
Alternativen dazu wählen. Aber 
immer dann, wenn die Politik 
mit Verboten kommt, bei denen 
reihenweise Physiker, Ökono-
men und Wissenschaftler ab-
raten, dann wird es gefährlich, 
und dann muss auch die Politik 
entsprechend reagieren. Aktuell 
geht es darum, dass viele Besit-
zer älterer und ungedämmter 
Häuser, die mit niedrigen Vor-
lauftemperaturen gar nicht be-
heizt werden können, sich gro-
ße Sorgen machen um extrem 
hohe Kosten, die ein Heizungs-
ausfall künftig nach sich ziehen 
würde durch den drohenden 
Zwang zur Wärmepumpe, und 
damit der drohenden energe-
tischen Zwangs-Sanierung der 
Häuser. Das können sich viele 
Menschen nicht leisten, und 
ein 79-jähriger hat dann kein 
Verständnis, dass der 80-jäh-
rige eine Ausnahmeregelung 
bekommt, aber man mit 79 in 
der Falle ist. In unserer FDP-
Bundestagsfraktion bin ich mir 
sicher, dass es für solche Pläne 
keine Mehrheit geben würde, 
und damit auch keine Mehrheit 
im gesamten Bundestag. Der 
Gesetzentwurf von Robert Ha-
beck wird daher noch erheblich 
geändert werden müssen, bevor 
er ins Gesetzesblatt kommen 
wird. Auch bei den Stromprei-
sen erleben wir erstaunliches: 
Vor drei Wochen wurden funk-
tionierende und sichere Kern-
kraftwerke abgeschaltet, wo-

durch jetzt fehlender Strom mit 
Kohle und Erdgas ersetzt wer-
den muss, was den Strompreis 
deutlich verteuert. Dabei ging 
es nicht um Klimaschutz, denn 
der CO

2
-freie Atomstrom wird 

jetzt durch fossile Energieträger 
ersetzt. Es ist beschämend, dass 
eine rot-grün geführte Bun-
desregierung die Klimabilanz 
verschlechtert, aus reiner Anti-
Atom-Ideologie. Ich konnte zu 
einer Verlängerung bis zum 
15.4. beitragen, aber darüber 
hinaus war mit den Partnern 
nichts mehr zu machen. Jetzt 
merken die Protagonisten die-
ses Vorgehens plötzlich, dass die 
Strompreise dermaßen anstei-
gen, dass immer mehr Indust-
rieproduktion aus Deutschland 
abwandert in einem Maß, das 
gefährlich werden kann. In vie-
len anderen Ländern der Welt 
sind nicht nur die Stromkosten 
wesentlich niedriger, sondern 
auch andere Kosten wie Lohn-
kosten, so dass viele Unterneh-
mer sich zur Verlagerung aus 
Deutschland weg entscheiden. 
Die Lösungsvorschläge aus der 
SPD sind jetzt Industrie-Strom-
preise für große Konzerne. Diese 
Subventionierung soll natürlich 
wieder von den Steuerzahlen 
bezahlt werden. Im Ergebnis 
erleben wir Planwirtschaft: Zu-
erst wird der Strompreis durch 
Kraftwerks-Abschaltungen in 
die Höhe getrieben, und dann 
muss ein staatlich subventio-
nierter Großindustrie-Strom-
preis aus Steuermitteln festge-
legt werden. Auch das werde 
ich nicht mitmachen, schon 
weil kein Geld dafür da ist. Zu-
mal mich ärgert, dass die klas-
sischen Handwerksbetriebe, 
also zum Beispiel Schreinereien 
und Bäckermeister wieder den 
Kürzeren ziehen werden und 
als Klein-Unternehmen nicht 
berücksichtigt werden. Außer-
dem sind staatliche Preis-Fest-
legungen gefährlich: wir sehen 
ja die Mitnahme-Effekte seitens 
der Energie-Unternehmen, 
die durch die staatliche Strom-
preisbremse keine Anreize 
mehr haben, günstigeren Strom 
anzubieten. Das passiert prak-
tisch immer, wenn der Staat in 
Märkte eingreift. Themenwech-

sel: Ich habe in der vergangenen 
Woche im Handelsblatt einen 
Aufschlag gemacht mit dem 
Vorschlag, in der Bundeswehr 
Menschen die Chance zu ge-
ben, die deutsche Staatsbürger-
schaft zu bekommen. Wir haben 
großen Personalmangel in der 
Truppe, und viele andere Län-
der haben damit gute Erfahrun-
gen gemacht. Wir haben viele 
junge Menschen hier, die gerne 
hart arbeiten möchten, sich in-
tegrieren möchten, und schnel-
ler die deutsche Staatsbürger-
schaft erlangen wollen. Geben 
wir ihnen die Chance dazu! 
Voraussetzung sind natürlich 
Deutsch-Kenntnisse, anders 
funktioniert es nicht, aber das 
kann man von Menschen auch 
selbstverständlich erwarten, die 
die Staatsbürgerschaft anstre-
ben. Ich hatte früher noch die 
Wehrpflicht abzuleisten und er-
innere mich sehr gut daran, und 
als Chance zur Integration von 
hier lebenden Menschen sollten 
wir diese freiwillige Möglichkeit 
anbieten. Wenn Sie diese Zeilen 
lesen, befinde ich mich schon 
auf dem Truppenübungsplatz 
Oberlausitz bei einer Reserve-
Übung der Bundeswehr, ich 
werde davon berichten.

– Anzeige –

alexander.mueller@bundestag.de

Der Verteidiger Deiner Freiheit

Neues aus Berlin

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages, und Mitglied der FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen.
Sie erreichen ihn unter alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

Durch Werke des Gesetzes wird 
niemand vor Gott gerecht wer-
den; durch das Gesetz kommt 
es vielmehr zur Erkenntnis der 
Unfähigkeit und Verlorenheit, 
natürlich auch von Schuld. Jetzt 

aber ist unabhängig vom Gesetz 
die Gerechtigkeit Gottes offen-
bart worden, bezeugt schon vor 
langer Zeit vom Gesetz und von 
den Propheten: die Gerechtig-
keit Gottes aus dem Glauben 

an Jesus Christus. Wer ihm ver-
traut, erkennt es und geht frei aus. 
Glücklich, wer Hunger und Durst 
hat nach dieser Gerechtigkeit. 
Sie werden satt werden. [nach 
Römer 3 und 4, Matthäus 5]

Mutmacher der Woche
Glaube Liebe Hoffnung  Diese drei.

Mut tut gut Nr. 18

Frau Nister von der Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

Angesichts der immens ge-
stiegenen Zinsen für Immo-
biliendarlehen haben sich 
die Aktivitäten am Markt für 
Baufinanzierungen deutlich 
verringert. Dafür erfreut sich 
das gute alte Bausparen dank 
attraktiver Darlehenszinsen 
wieder steigender Nachfrage.
Die Zinsen für Immobilienkäu-
fe haben sich seit Anfang 2022 
rund verdreifacht, die Baukos-
ten explodieren. Kein Wunder, 
dass sich viele potenzielle Bau-
herren und Käufer von Wohn-
immobilien jetzt zweimal über-
legen, ob sie ihren Traum von 
den eigenen vier Wänden rea-
lisieren. Und während Banken 
bei der Kreditvergabe zögerlich 
bleiben, boomt das Interesse für 
Bausparverträge.
An Attraktivität hat das Bauspa-
ren jetzt auch noch durch das 
aktuelle Grundsatzurteil des 
Bundesgerichtshofs gewonnen. 
Danach dürfen Bausparkassen 
keine Kontoführungsgebühren 
bei Bausparverträgen verlan-
gen – weder beim Ansparen 
noch später. Damit ist Thema 
Bausparen wieder in der brei-

ten Öffentlichkeit angekom-
men. Die öffentlich-rechtlichen 
Institute vermelden seit Mitte 
des letzten Jahres ein boomen-
des Neugeschäft. Die privaten 
Bausparkassen verzeichnen ein 
Plus von mehr als 40 Prozent 
beim Bausparvolumen.
Die Stiftung Warentest spricht 
in ihrem jüngsten Vergleich 
der Bauspartarife sogar vom 
„Comeback der Bausparkas-
sen“. Danach verlangten die 
meisten Bausparkassen 1,5 bis 
2,5 Prozent als Darlehenszins 
– nicht mehr als im Jahr zuvor. 
Und für Sparer, die heute einen 
Vertrag abschließen, würden 
diese Konditionen auch noch 
in fünf oder zehn Jahren gelten, 
so die Warentester.
Bauspardarlehen sind daher 
wieder günstiger als Bankkre-
dite und werden es wohl auch 
bleiben. Vor allem aber rückt 
der klassische Nutzen des Bau-
sparens wieder in den Blick: der 
Schutz vor steigenden Zinsen. 
Bausparer kommen zudem in 
den Genuss staatlicher Förde-
rung in Form einer Wohnungs-
bauprämie. Mit dieser unter-

stützt der Staat Menschen, die 
sich den Traum von den eige-
nen vier Wänden verwirklichen 
wollen, aber auch Modernisie-
rungen durchführen möchten 
– etwa um die steigenden Ener-
giekosten durch eine bessere 
Dämmung oder erneuerbare 
Energien zu verringern.
Allerdings raten die Verbrau-
cherzentralen, sich die Ange-
bote genau anzusehen, denn 
Bausparen ist aber nicht gleich 
Bausparen. Die Verträge beste-
hen aus einem Bündel einzelner 
Konditionen und gelten daher 
als beratungsintensiv.
Gerne unterstütze ich Sie bei der 
Beratung. Bei Fragen wenden Sie 
sich einfach per Mail an info@ 
finanzkonzepte-rehwald.de

Hinweis in eigener Sache: Bera-
tung im Germanenweg 30 (Schä-
fersberg), gerne auch bei Ihnen 
zu Hause oder Video-Beratung.

Finanzkonzepte Dietmar Rehwald GmbH

Das gute alte Bausparen  
ist wieder cool

www.finanzkonzepte-rehwald.de

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Blutspende-Termin in Oberjosbach, 8.5.23
Täglich wird in Hessen eine gro-
ße Anzahl von Blutspenden be-
nötigt. Es gibt keine künstliche 
Alternative für Blut. Patientin-
nen und Patienten aller Alters-
klassen sind im Rahmen von 
Therapien auf die kontinuierli-
che und lückenlose Versorgung 
angewiesen. 

Am Montag, den 8.5.23, führt das 
Deutsche Rote Kreuz in Ober-
josbach eine Blutspende-Aktion 
durch. 
Interessierte haben die Möglich-
keit, von 15.00 bis 19.30 Uhr im 
Gemeinschaftszentrum Ober-
josbach Blut zu spenden. Ein in-
dividueller Termin innerhalb des 

genannten Zeitrahmens kann 
ganz unkompliziert online unter 
www.blutspende.de/termine 
gebucht werden. Alle Informa-
tionen rund um das Thema Blut-
spende erhalten Interessierte 
online unter www.blutspende.
de oder telefonisch kostenfrei 
unter 0800 11 949 11.

Maigrillen zum Vatertag 2023
Der Skiclub Niedernhausen – 
SCN 1987 e. V. – lädt zum Don-
nerstag, dem 18. Mai 2023, zum 
allseits beliebten Vatertags-Gril-
len des Skiclubs ein. Bei frisch 

gezapftem Bier, Grillgut und 
Tzatziki können es sich die Gäste 
ab 11.00 Uhr im Jacobi-Park auf 
dem Grillplatz und in der Hütte 
in Niedernhausen-Königshofen 

gut gehen lassen. Kaffee und ein 
leckeres Kuchenbuffet runden 
den Tag kulinarisch ab. Der Ski-
club freut sich auf einen wunder-
baren Maitag mit seinen Gästen.

mailto:info@finanzkonzepte-rehwald.de
mailto:info@finanzkonzepte-rehwald.de
http://www.blutspende.de/termine
http://www.blutspende.de
http://www.blutspende.de
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Niederseelbach

Veranstaltungen, Events, Feste, 
Kultur, frohes Beisammensein 
– das sind Ereignisse, die eine 
Dorfgemeinschaft ausmachen 
und verbinden. Ein Gremium 
und eine gemeinsame Platt-
form, wie es eben ein Vereins-
ring ist. Der mit seinem „Perso-
nal“ die Vereine direkt verbindet 
und in allen Aktivitäten auch 
organisatorisch unterstützen 
kann, ermöglicht damit ein in 
vieler Hinsicht kreatives Dorf-
leben. Auch in Anerkennung 
dieser Leistungen zeichnete der 
Vorsitzende Gregor Schlögl vor 
seinem Bericht über das vergan-
gene Jahr seine 10 Vorstands-
mitglieder aus und bedankte 

sich bei ihnen für ihr Engage-
ment. Ohne dieses, so sagte er, 
hätten die Aktivitäten des letzen 
Jahres so nicht stattfinden kön-
nen. Und das waren in einem 
„vollen Programm 2022“ nicht 
wenige davon. Eine vom Team 
– Wies Ries – erwähnte er beson-
ders. Seit 13 Jahren war sie für 
den Vereinsring da und immer 
mit einem spontanen „Mach’ 
ich“ zur Mitarbeit bereit. Nun 
hört sie auf und wurde mit gro-
ßer Herzlichkeit, Dankbarkeit 
und Blumen verabschiedet.
Premiere hatte, so im Bericht 
von Gregor Schlögl, der 1. Gus-
bacher Herbst, der den Wein-
stand ablöste. Rundum gelun-

gen sei er gewesen, besonders 
die Flammkuchen von Winfried 
Kilb aus dem Backes. So ist der 
Herbstmarkt auch für den 9. 
September 2023 wieder ein-
geplant. Auch kulinarisch war 
„Wein und Käse“ an 2 Abenden 
als Tasting im Wiegeraum ein 
Erfolg. Das werde im Frühjahr 
2024 wieder angeboten. Einer 
der Höhepunkte ist der jährliche 
Weihnachtsmarkt, an dem alle 
Vereine mit viel Engagement 
teilnehmen. Die Ortseingangs-
schilder und der Jahreskalen-
der sorgen für Information, was 
aktuell in Oberjosbach ansteht – 
zum Beispiel die beliebte Ober-
josbacher Fastnacht mit ihren 
vielen begeisterten Besuchern. 
An der Aktion Saubere Flur, zu 
der der Vereinsring seit Jahren 
mit immer größerer Beteiligung 
einlädt, waren erneut über 100 
Teilnehmer beteiligt. Zur teil-
weisen Gestaltung beim Um-
bau und Sanierung des GMZ 
hat der Vereinsring die Interes-
sen der Vereine an dem künf-
tigen Gemeinschaftszentrum 
koordiniert und der Gemeinde 
die Ergebnisse als einen Reali-
sierungsvorschlag vorgetragen. 
Dabei könne im Bedarfsfall 
auch der Vereinsring in seinem 
Rahmen finanziell unterstüt-
zen, war man sich einig. 
Mit einem finanziellen Plus 
konnte die Vereinskasse das 
Jahr 2022 abschließen, so Kas-
senwart Stefan Limbart. Maß-

geblich hätten die Erträge der 
verschiedenen Veranstaltungen 
dazu beigetragen, ergänzte er. 
Belege und Kontobewegungen 
seien ohne jede Beanstandung 
geprüft worden, berichtete Kas-
senprüfer Bernd Rehberg und 
beantragte die Entlastung von 
Kassenführung und Vorstand. 
Der einstimmig entsprochen 
wurde. Unter der Wahlleitung 
von Manfred Racky konnten ein-
stimmig Frauke Jost zur 2. Vor-
sitzenden gewählt werden. Die 
damit Wies Ries ablöst. Zum 
Beisitzer und techn. Leiter sind 
Michael Wadlinger, zu Kassen-
prüfern Dieter Trispel, Bernd 
Rehberg und Hans-Joachim 
Krauß gewählt worden. Mit 
dem Hinweis auf die Gründung 
des Vereinsringes im Jahre 1976 
und die damit besondere Dorf-
gemeinschaft von Oberjosbach 
bedankte sich Manfred Racky 
für die Arbeit der Oberjosbacher 
Vereinsfamilie.
Für eine engagierte Diskussion 
sorgte die Frage, ob an den Fest-
lichkeiten im Ort Glaspfand 
und, wenn ja, wie viel erhoben 
werden soll. Vor- und Nachtei-
le wurden abgewogen und sich 
schließlich für einheitlich 1 Euro 
je Glas Pfand entschieden. 
Ein Kinderflohmarkt wird am 
13. Mai von 14.00 bis 16.30 
Uhr im Gemeinschaftszent-
rum stattfinden, merkte Gregor 
Schlögl an.
Eberhard Heyne

8 Oberjosbacher Vereine

Mitgliederversammlung 2023 des Vereinsrings

Herzlicher Abschied aus dem Vorstand des Vereinsringes für Wies Ries

Oberjosbach

Am Sonntag, dem 23. April ver-
anstaltete die Projektgruppe 
„Weiberlenner“ von 11 bis17 

Uhr – diesjährig mit vielen neu-
en Helfern – ihren 6. Gartentag. 
Bei angenehmen Temperatu-
ren und Sonnenschein kamen 
zu der – mittlerweile schon zur 
Oberjosbacher Tradition ge-
wordenen Veranstaltung – zahl-
reiche Interessierte, die auf der 
üppigen Pflanzenbörse Stau-
den, Stecklinge und Gemüse-
pflanzen erstehen konnten. Be-
sondere Attraktionen waren der 
Honigverkauf und die Verstei-
gerung eines schönen Garten-
wagens. Für das leibliche Wohl 
wurde mit gegrillten Bratwürst-
chen und Kaltgetränken bes-
tens gesorgt und so kam auch 
ein gemütliches Beisammen-
sein nicht zu kurz. Als vollen 
Erfolg wertet die Projektgruppe 
das rege Interesse an den Län-
dereien und am Gartentag, so 
dass dieses schöne Fleckchen 
Erde ein besonderer Hingucker 
in Oberjosbach ist. 

Gartentag im Weiberlenner

Gut besucht und erfolgreich – 
der 6. Gartentag

Großer Kindersachen-Flohmarkt
Am Samstag, 13.5.2023, gibt 
es von 14 bis 16.30 Uhr ein 
lustiges Treiben im Gemein-
schaftszentrum Oberjosbach, 
Wiesenstraße 3. Es suchen ge-
liebte Spielsachen, ebenso wie 
unterschiedlichste Lieblings-
klamotten einen neuen Besit-
zer. Schon für die Allerkleinsten 
werden an verschiedenen Floh-
marktständen tolle Sachen an-
geboten. Neben den Eltern sind 

besonders auch Großeltern ein-
geladen für Ihre Enkel ein wenig 
zu stöbern und dass ein oder 
andere schöne Teil zu erstehen. 
Bei sicherlich schönem Wetter 
haben aber auch alle Oberjos-
bacher die Möglichkeit sich zu 
einem leckeren Stück Kuchen 
zu treffen. Mit dem Kuchenver-
kauf sammelt der Elternbeirat 
Geld für besondere Aktionen 
im Kindergarten Oberjosbach.

Engenhahn

Leider wurde wieder mehr als 
früher gefunden. Schon etwas 
fortgeschritten war der erwa-
chende Frühling in Engenhahns 
Flur, als am letzten Samstag er-
freulich viele Helfer und Helfe-
rinnen, Kinder und Jugendliche 
der Einladung des Verkehrs- 
und Verschönerungsvereins 
zum Entsorgen von Müll in der 
heimischen Flur gefolgt waren. 
Wahrscheinlich kam auch mehr 
Müll zusammen, weil knapp 50 
Sucher/-innen im strahlenden 
Sonnenschein einfach mehr 
gesehen und gefunden hatten. 
Etwa 15 Säcke mit Kleinmüll und 

der Inhalt des vollen Anhängers 
der Jägergemeinschaft wurden 
schließlich am Wochenanfang 
vom Bauhof der Gemeinde am 
Bürgerhaus abgeholt und ord-
nungsgemäß entsorgt. Für die 
fleißige Helferschar gab es nach 
getaner Arbeit Suppe, Fleisch-
wurst mit Brötchen und Geträn-
ke – die Kinder freuten sich über 
die süßen Muffins. Den Mitglie-
dern der Engenhahner Vereine, 
der heimischen Feuerwehr, den 
Kindern und Jugendlichen so-
wie dem Ortsbeirat sei herzlich 
für ihren Einsatz gedankt.
Eberhard Heyne

Mit aufgeräumter Land-
schaft in den Frühling

Kerbeverein Niederseelbach – Einladung  
zur Jahreshauptversammlung 2023

Liebe Mitglieder, unsere dies-
jährige Hauptversammlung fin-
det am Samstag, 6.5.2023, um 
19.30 Uhr in der Guten Stube 
der Lenzenberghalle Nieder-
seelbach statt. Hierzu laden wir 
Dich/Euch recht herzlich ein 
und freuen uns auf Dein/Euer 
Erscheinen. Folgende Punkte 
stehen auf der Tagesordnung: 
1.	 Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit 
2.	 Jahresbericht der 1. Vorsitzenden 
3.	 Jahresbericht der 1. Jugendwartin 
4.	 Jahresbericht Kerbeeltern 

5.	 Jahresbericht des 1. Kassenwartes 
6.	 Bericht Kassenprüfung und Antrag 

auf Entlastung des Vorstandes 
7.	 Neuwahlen gesamter Vorstand 
8.	 Neuwahl des Kassenprüfers für 

das Geschäftsjahr 2023/24 
9.	 Sonstiges 
Anträge sind mindestens 5 Tage vor 
der Jahreshauptversammlung mit 
kurzer Begründung dem Vorstand 
einzureichen. 
Niederseelbach, den 1.4.2023 
Aline Wenz (1. Vorsitzende) 
Lisa Wlodkowski (1. Schriftfüh-
rerin)

Pflanzenmarkt im Freilichtmuseum Hessenpark  
am Samstag, 6., und Sonntag, 7. Mai 2023, von 9 bis 18 Uhr
Abholung Pflanzendepot: 9 bis 18.15 Uhr
Praxiszeiten Pflanzendoktor: 9 bis 18 Uhr
Eintritt: Es gelten die regulären Eintrittspreise des Freilichtmu-
seums Hessenpark. Der Marktplatz ist am 7. und 8. Mai ausnahms-
weise nicht kostenfrei zugänglich. (Bild: Jens Gerber)

Sabine Christine BachonSabine Christine Bachon

Goldschmiede-Werkstatt

Neuanfertigungen
Umarbeitungen
Reparaturen

Termin nach

Vereinbarung:

01511 52 78 91 5

Am Heideborn 27      65527 Niedernhausen-Niederseelbach*
Auf Wunsch komme ich auch gerne zu Ihnen nach Hause

Goldschmiedin auf Rädern

Helferfest der  
Kerbegesellschaft Veilchenblau e. V.

Auch in diesem Jahr möchte die 
Kerbegesellschaft Oberjosbach 
den fleißigen Helferinnen und 
Helfern des Vereines für ihre 
Unterstützung und Mitarbeit, 
auch besonders während der 
Kerbezeit, herzlichst danken. 
Aus diesem Grund lädt der 
Vorstand am Samstag, den 

13.5.2023, ab 17.00 Uhr zum 
Helferfest im, am und um das 
Vereinsheim der Kerbegesell-
schaft Oberjosbach ein. Bei ge-
selligem Zusammensein kann 
sich gemeinsam auf die anste-
hende Kerb 2023 eingestimmt 
werden. Wir freuen uns auf euer 
Kommen.

Niedernhausen

Von 8.00 bis 12.00 Uhr und von 
15.00 bis 18.00 Uhr in der Feld-
str. 12 in Niedernhausen.
In den meisten Ländern der 
Welt wurde Tollwut durch 
konsequente Impfungen von 
Haus- und phasenweise sogar 
Wildtieren, sowie durch Auf-
klärungsarbeit erfolgreich be-
kämpft. Ergänzt wurden diese 
Maßnahmen durch den Erlass 
zahlreicher gesetzlicher Bestim-
mungen, wie der Anzeigepflicht 
für Tollwut oder der Einfüh-
rung des EU-Heimtierauswei-
ses, zur Vereinheitlichung der 
Verbringungsbestimmungen 
für Heimtiere. Von diesem Er-
fahrungsschatz an wirksamen 
Maßnahmen profitieren leider 
nicht alle: Weltweit stirbt alle 9 
Minuten ein Mensch an Tollwut!

Insbesondere sind Menschen 
in Ländern des Globalen Sü-
dens betroffen; Afrika allein 
verzeichnet 21.000 jährliche 
Todesfälle. Daher zählt Toll-
wut auch zu den sogenannten 
vernachlässigten Tropenkrank-
heiten, denn jeder Todesfall ist 
angesichts bewährter Bekämp-
fungsstrategien vermeidbar 
und Ausdruck des ungerechten 
Zugangs zu Impfstoffen und le-
bensrettender Aufklärung. Tier-
ärzte ohne Grenzen e. V. ist vor 
Ort in Afrika aktiv, ist für seine 
Arbeit aber auf Spendenmittel 
angewiesen. Daher wurde die 
Kampagne „Impfen für Afrika“ 
ins Leben gerufen. An halbjähr-
lich stattfindenden Aktionsta-
gen können Sie Ihr Tier gegen 
Tollwut bei einer teilnehmen-

den Tierarztpraxis impfen las-
sen. Die Hälfte des Erlöses wird 
als Spende an Tierärzte ohne 
Grenzen e. V. weitergeleitet.
Wir machen mit: Lassen Sie die 
Jahresimpfung Ihres Tieres am 
Dienstag, den 9. Mai 2023, vor-
mittags von 8.00 bis 12.00 Uhr 
oder nachmittags von 15.00 bis 
18.00 Uhr bei uns im Hof durch-
führen. Bringen Sie Ihren Lieb-

ling und auch seinen Impfpass 
bitte mit. Eine Voranmeldung ist 
willkommen, aber nicht erfor-
derlich. Vom Erlös der Impfun-
gen spenden wir die Hälfte – die 
erzielte Summe geben wir nach-
her hier bekannt. Weitere Infor-
mationen können Sie der Seite 
von Tierärzte ohne Grenzen 
e. V. entnehmen: https://www.
togev.de/impfen-fuer-afrika/

Impfen für Afrika am 9. Mai 2023

Pflanzenmarkt  
im Hessenpark
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Neues aus dem Verlag

Am Sonntag, dem 30.4. fand auf 
dem Gelände des Tennisclubs 
die diesjährige Saisoneröffnung 
statt. Ab 12.00 Uhr trafen sich 
Jung und Alt zuerst auf der Ter-
rasse und genossen bei einem 
Glas Prosecco oder Antialko-
holischem den strahlend blau-
en Himmel und die wärmende 
Sonne. Der Vorstand und viele 
Helfer hatten zuvor Plätze und 
Gelände in einen sehr guten 
Zustand gebracht. Nach der Be-
grüßung ging es dann für Kinder 
und Erwachsene mit Sport- und 
Jugendwart, sowie den Trainern 
gleich auf die Plätze, um sich 
nach der Hallensaison wieder 
an Frischluft und roten Sand zu 
gewöhnen. Unsere Jugendlichen 
unterstützten die Trainer bei den 
Übungen mit den Kindern und 
die Kids waren mit Begeiste-
rung dabei, während Eltern und 
Großeltern bei Kaffee und Ku-
chen, später auch bei Wurst und 

Steaks einen gelungenen und 
entspannten Nachmittag mit-
einander verbrachten. Das erste 
Fass Bier war angestochen und 
schmeckte nach dem Schleif-
chenturnier der Erwachsenen 
ausgezeichnet. Die ersten Ver-
abredungen zum miteinander 
Spielen wurden getroffen. Das 
Feedback aller war sehr gut und 
zeigte dem Vorstand auch den 

Wandel zu einem Verein mit 
vielen ganz jungen Kindern und 
vielen jüngeren Erwachsenen. 
Neue Schnuppertrainings und 
Gruppen rundeten den rundum 
gelungenen Tag ab. Ohne die tat-
kräftige Unterstützung in Form 
von geleisteten Arbeitsdiensten 
an der Theke, am Grill, am Ku-
chenbuffet oder in der Küche 
wäre das nicht möglich gewesen.

Immer mehr findet unser Leben 
online statt. Auch unser Anzeiger 
bietet einen Online Service an. 
So haben im letzten Monat über 
520.000 Gäste unsere Homepage 
besucht. Aber, denken wir doch 
bitte auch an die Print-Ausgabe. 
Wir denken da immer in erster 
Linie an die Anzeigen, ja ohne 
diese Anzeigen gäbe es kein 
Blättche. Ein ganz wichtiger Part 

wird leider zu oft vergessen. Das 
sind die vielen Austräger*innen, 
die bei Wind und Wetter, jede 
Woche für ein kleines Taschen-
geld, den Anzeiger austragen. 
An dieser Stelle möchte der Ver-
lag ein dickes Dankeschön an 
die Austräger richten. Umso är-
gerlicher erreichte uns vorletzte 
Woche die Nachricht, dass einer 
Austrägerin in Niedernhausen 

ein Einkaufswagen samt Zeitun-
gen geklaut wurde. Sicher wird 
sich dazu niemand melden, aber 
wenn einer wirklich ein Herz hat, 
dann bringt er den Einkaufswa-
gen einfach zu Martinas Häus-
chen. Man könnte ja sagen, wir 
haben den Artikel gelesen und 
der Wagen stand seit Tagen bei 
uns vor dem Haus. 
Haiko Kuckro

Das Leben der Austräger*innen

Am 1. August 1898 wurde der 
TuS Königshofen gegründet 
und blickt mit Stolz auf eine 
125-jährige Vereinsgeschichte 
zurück. 
Dieses Vereinsjubiläum möch-
ten wir nutzen, um nach Co-
rona wieder das Vereinsleben 
aufleben zu lassen. Los ging es 
mit der 1. Maiwanderung, Ziel 
war der Gasthof Lindenkopf in 
Oberjosbach, wo die hungrigen 
und durstigen Wanderer ein-
kehrten. Weiter geht es mit dem 

Anturnen am 7.Mai, Start ist um 
10 Uhr am Sportplatz. Im An-
schluss an das Anturnen, nimmt 
Silke Deuker die ersten Diszipli-
nen für das Sportabzeichen ab. 
Das Festwochenende ist am 16. 
und 17. Juni 2023 geplant: Am 
16. Juni findet um 18  Uhr die 
akademische Feier mit den Fach-
verbänden, politischen Trägern 
und den Vereinsmitgliedern 
statt. Neben den Grußworten 
wird es ein kleines Rahmenpro-
gramm geben. 

Am Samstag, 17. Juni starten wir 
um 15.30 Uhr mit einer Kinder-
rallye, ab 16.30 Uhr öffnet der 
Weinstand auf dem Sportgelän-
de mit Weinen vom Weingut Ries 
aus Eltville. Für die Kinder wird 
es noch Kinderschminken und 
eine Hüpfburg geben. Natürlich 
wird auch für das leibliche Wohl 
gesorgt. 
Wir laden herzlich zu den Ver-
anstaltungen ein und freuen uns 
auf ein tolles Jubiläumsjahr.
S. Deuker

TuS Königshofen 1898 e. V.

125 Jahre – ein Grund zum Feiern

Leserbriefe
Das Thema Energiewende wird 
gesellschaftlich zurzeit recht 
kontrovers diskutiert.
Im Niedernhausener Anzeiger 
vom 13.4.2023 wurde unter 
„Energiewende mit Verstand“ 
ein Leserbrief von einem Mi-
chael Müller gedruckt. Am 
27.4.2023 gab es unter „Energie-
wende mit Herz und Verstand“ 
zwei weitere Leserbriefe, einer 
ohne Namen und ein weiterer 
von Marina Geiger. Aus dem 
Leserbrief von Frau Geiger gibt 
es eine „Verknüpfung“ nach En-
genhahn und der Verlag wurde 
sehr häufig daraufhin ange-
sprochen und so möchte der 
Verlag hierzu Stellung beziehen 
und auch Mutmaßungen zum 
Urheber der Briefe unbedingt 
richtigstellen: 

1. Michael Müller, der eini-
gen Engenhahnern und/oder 
Wildparkern bekannt ist, da er 
sehr viele Jahre beim Wildpark-
fest als Ehrenmitglied am Grill 
stand, ist nicht der Verfasser des 
Leserbriefs vom 13.4.2023. Die-
ses Thema hat in Engenhahn 
leider so die Runde gemacht.
2. Wir, der HK Verlag, sammeln 
Informationen zu kontrover-
sen Themen, drucken diese 
Meinungen als pro und kontra 
ab. Dabei halten wir uns abso-
lut neutral! Es gibt derzeit viele 
Themen, die die Gemüter der 
Bürger zu unterschiedlichen 
Meinungen aufbringen. 
Wir finden es in einer Demo-
kratie absolut wichtig, dass 
man die Meinungsfreiheit aus-
lebt und sich immer beide Sei-

ten anhört. Ebenso sollte man 
unterschiedliche Meinungen 
akzeptieren und tolerieren. 
So bitten wir auch von Anrufen 
und E-Mails Abstand zu neh-
men, um nach dem Urheber 
eines Leserbriefes und nach 
weiteren persönlichen Daten 
zu fragen. 
Leider gibt es Themen, wo sich 
Leserinnen und Leser für ihre 
öffentliche Meinung auch ou-
ten und werden dann öffentlich 
speziell in den sozialen Medien, 
aber auch bei persönlichen Dis-
kussionen „niedergemacht“.
Der Verlag wird auch in Zukunft 
neutral über kontroverse Dinge 
berichten und hier immer beide 
Seiten zu Wort/Schrift kommen 
lassen.
Haiko Kuckro

Fast pünktlich eröffnete der 
1.  Vorsitzende Kevin Detloff 
die am 17.3.2023 stattgefunde-
ne Jahreshauptversammlung 
des SV 1951 Niederseelbach 
e. V. Nach der Begrüßung der 
anwesenden Mitglieder, stellte 
er die ordnungsgemäße Ein-
ladung und Beschlussfähigkeit 
der Versammlung fest. Danach 
gedachte man der im vergange-
nen Jahr verstorbenen Mitglie-
der. Es folgte die Verlesung des 
Protokolls der letzten Jahres-
hauptversammlung. In seinem 
aktuellen Bericht erklärte der 
1. Vorsitzende, wie es um den 
derzeitigen Stand des Neubaus 
Sporthaus steht. Hier möchte 
man die Planung bis Ende 2023 
und die Fertigstellung bis 2025 
abgeschlossen haben. Die Bau-
kosten werden nach derzeitigem 
Stand mit 1,6 Mio veranschlagt. 
Für dieses Jahr ist erneut die 
Sportwoche geplant, bei der 
auch ein Familientag in der Pla-
nung ist. Ebenso findet Ende des 
Jahres wieder ein Event mit dem 
Duo „Mundstuhl“ statt. Eine be-
sondere Ehrung erfuhr Gustav 
Hickl für 50 Jahre Schiedsrich-
tertätigkeit, und Kevin Detloff 
dankte ihm mit einer Urkunde 
und einem Weinpräsent. Zuletzt 
bedankte sich der 1. Vorsitzende 
bei seinen Vorstandskollegen 
für die im abgelaufenen Jahr 
geleistete Arbeit, bat aber auch 
darum, sich ein bisschen inten-

siver zu engagieren, um nicht die 
Arbeit auf wenige Schultern ver-
teilen zu müssen. Es folgten die 
Berichte aus den Abteilungen 
und hier wurde erfreulich fest-
gestellt, dass die 1. Mannschaft 
auf einem sehr guten Weg zum 
Aufstieg ist. Die Jugendabtei-
lung läuft im Großen und Gan-
zen recht gut, auch die Spiel-
gemeinschaft mit Heftrich hat 
sich bewährt. Zwischenzeitlich 
gibt es auch eine „Mädchen“ 
Mannschaft, die mit viel Lei-
denschaft am Ball ist. Leider ist 
die Situation in den beiden Ab-
teilungen Volleyball und Lauf-
treff nicht so rosig, denn man 
hat doch sehr mit dem Verlust 
von Mitspieler- bzw. Lauftreff-
teilnehmer zu kämpfen. Man 
will versuchen mittels Werbung 
mehr Leute für diesen Sport zu 
gewinnen. Der Bericht des Kas-
sierers zeigte noch ein Plus im 
Etat auf, wobei durch gestiegen 
Kosten, und dies ganz generell, 
der Haushaltsetat immer mehr 
abnimmt, die Einnahmen aber 
nicht in gleichen Maße steigen. 
Das Zauberwort heißt demnach, 
wie auch in vielen anderen Ver-
einen, Sparen. Sowohl dem 
Kassierer als auch dem gesam-
ten Vorstand, wurde Entlastung 
erteilt, die einstimmig erklärt 
wurde. Es fanden nun die Wah-
len statt und neu in den Vor-
stand wurden gewählt Christian 
Brinkmann (2. Vorsitzender), 

Tobias Guckes (1. Schriftführer) 
und Nico Wagner (2. Schrift-
führer). Alle bisherigen Amts-
inhaber wurden bestätigt und 
nahmen die Wahl an. In seinem 
Schlusswort rief der alte und 
neue 1. Vorsitzende K. Detloff 
alle Mitglieder auf, sich bei der 
Reinigungsaktion rund um den 
Rudi-Polzer-Platz am 15.4.2023 
zu beteiligen. Ebenso bat er noch 
mal eindringlich darauf zu ach-
ten, die Kosten möglichst gering 
zu halten, indem man z. B. das 
Flutlicht nicht unnütz brennen 
lässt und die Heizung möglichst 
wenig strapaziert, in dem man 
die Fenster und Türen geschlos-
sen hält. Um 21.35 Uhr schloss 
Kevin Detloff die Versammlung. 
Siegmar Seminko

SV 1951 Niederseelbach e. V.

Jahreshauptversammlung

Gustav Hickl wurde für 50 Jahre 
Schiedsrichtertätigkeit geehrt.

Drei Spielerinnen und Spie-
ler der TG Oberjosbach traten 
am letzten Samstag im April in 
Königstein bei den Bezirksjahr-
gangsmeisterschaften an. Anja 
Schwinn, die als Ersatzspiele-

rin nachgerückt war, konnte 
gleich im ersten Einzel einen 
Satz gewinnen und spielte auch 
sonst selbstbewusst auf. Trotz-
dem reichte es diesmal noch 
nicht zum Weiterkommen. Bei 
den Jungen 9 zeigte Lars Breit-
felder, dass er spielerisch auf 
einem sehr guten Weg ist. Er 
belegte in der fünfköpfigen Vor-
rundengruppe mit 3:1 Spielen 
einen zweiten Platz und konnte 
danach im Viertelfinale gewin-
nen, bevor im Halbfinale gegen 
den topgesetzten Fred Watzlaw 
Schluss war. 
Dieser dritte Platz bedeutete 
aber für ihn die Qualifikation zu 
den Hessischen Jahrgangsmeis-
terschaften, auf die Lars sich si-
cherlich gut vorbereiten wird, 
um auch dort eine gute Rolle 
zu spielen. Bei den Jungen 12 
erwischte Kilian Schäfer einen 
tollen Tag und gewann nicht 
nur die vierköpfige Vorrunden-
gruppe, sondern schlug danach 
im Ko-Feld noch zwei Spieler. 
Im Viertelfinale darunter auch 
in einem Rheingau-Taunus-
Derby den spielstarken Felix 
Zell aus Lorchhausen. Nach der 
Niederlage im Halbfinale trat 
Kilian zufrieden und mit der 
sicheren Gewissheit, in diesem 
Jahr auch bei den Hessischen 

Jahrgangsmeisterschaften da-
bei zu sein, die Heimfahrt an. 
Das Betreuerteam der TG Ober-
josbach, diesmal bestehend aus 
Jugendleiter Florian Benke und 
B-Trainer Pascal Ried zeigte 
sich mehr als zufrieden mit den 
guten Leistungen ihrer Schütz-
linge. Beide sind nach der Ver-
anstaltung erfreut, dass die 
umfangreichen Trainings- und 
Betreuungsaktivitäten sich auch 
zählbar auszahlen. Weitere In-
teressierte jeder Spielstärke, die 
in den Nachwuchsgruppen der 
TG Oberjosbach starten möch-
ten, können sich jederzeit über 
E-Mail (sg-oo@gmx.de) melden 
oder auf der Homepage (www.
sg-oo.de) informieren. Nach der 
bevorstehenden Rückkehr in 
die Autalhalle werden die Trai-

ningsmöglichkeiten sich bald 
auch wieder „normalisieren“ 
und täglich Trainingsgruppen 
bei einem qualifizierten Trai-
nerteam mit Trainer*innen von 
der höchsten möglichen A-Li-
zenz bis zur C-Lizenz angeboten 
werden. Erwachsene Tischten-
nisinteressierte – mit und ohne 
Vorerfahrung – sind natürlich 
auch willkommen!

TG Oberjosbach

Hessische Jahrgangsmeisterschaften

Lars Breitfelder (Jungen 9) und 
Betreuer Pascal Ried

Tischtennis

Sport

Hier war Zielsicherheit gefragt (Bild: Andreas Huhn)

Veim Kinderleichtathletik (KI-
LA)-Teamwettbewerb startete 
wieder ein gemeinsames Team 
aus Engenhahner und Nie-

derseelbacher Kindern in der 
Leichtathletikhalle in Frankfurt-
Kalbach. Dieser Wettbewerb war 
die praktische Prüfung der an-

gehenden 39 C-Trainer (Kinder-
leichtathletik) des Hessischen 
Leichtathletik Verbandes, an 
dem auch Heike Schell vom TSV 
beteiligt war. In der Altersklasse 
U10 (8 und 9-Jährige Kinder) 
meisterte das Team diesmal fünf 
Disziplinen: 40-m-Hindernis
sprintstaffel, Weitsprung-Staf-
fel, Medizinballstoß, Drehwurf 
mit einen Fahrradreifen und die 
Biathlon-Staffel mit insgesamt 
16 Teams aus ganz Hessen. Trotz 
kurzer Vorbereitungszeit und ei-
nigen 2 Jahre jüngeren Kindern 
im Team erreichten sie den 14. 
Platz. Ein großen Dank an Trai-

nerin und Teamführerin Sabine 
Assenheimer und Teamhelferin 
Clara Dörr, ohne die eine Teil-
nahme nicht möglich gewesen 
wäre.

Die flinken Lenzis waren dabei!

Leichtathletik

Alma Oscheka, Sabine Assenheimer, Hermine Seipt, Yumi 
Gottschalk, Justus Steinmetz, Finn Detloff, Lysander Hinkel, Clara 
Dörr, Janosch Dotzert, Louis Detloff und Heike Schell (v. l. n. r.)

Gelungene Saisoneröffnung beim Tennisclub

Nur lachende Gesichter!

mailto:sg-oo@gmx.de
http://www.sg-oo.de
http://www.sg-oo.de
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Wasserbeschaffungsverband 
Niedernhausen/Naurod

Mit großer Betroffenheit haben wir die Nachricht vom Tode von 

Herrn

Dietmar Josef Bidmon
vernommen.

Herr Bidmon war vom 01.10.1987 bis zu seinem Ruhestand am 
31.05.2003 als Wassermeister beim Wasserbeschaffungsverband 
Niedernhausen/Naurod beschäftigt.

Wir trauern um einen zuverlässigen und hilfsbereiten Mitarbeiter, 
der sich stets für das Wohl des Wasserbeschaffungsverbandes 
eingesetzt hat.

Wir werden Herrn Bidmon ein ehrendes Gedenken bewahren.

Der Verbandsvorstand
des Wasserbeschaffungsverbands
Niedernhausen/Naurod 

Joachim Reimann
Verbandsvorsteher

Aus unseren Herzen bist du gegangen,
in unseren Herzen bleibst du.

Nach einem erfüllten Leben verstarb

Maria Demele
geb. Röttig

* 12.7.1940 † 23.4.2023
Traurig nehmen wir Abschied
Tochter Maria mit Familie
Sohn Ralf mit Familie
sowie alle Angehörigen

Traueranschrift:  
Familie Kreuzer/Demele, 65527 Niedernhausen, Wiesbadener Str. 5
Die Urnentrauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Freitag, 
den 5. Mai 2023 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Niedernhausen statt.

In stiller Trauer:

Helga und Dieter Hill
geb. Born
* 26. Februar 1950     

Heinz Born und Familie
sowie alle Angehörigen

Traurig nehmen wir Abschied von

Traueranschrift:
H. und D. Hill c/o Pietät Ernst Bestattungen

Fritz-Gontermann-Straße 8, 65527 Niedernhausen

Die Urnenbeisetzungen finden
im engsten Familienkreis statt.

die am 24. April 2023 von uns gegangen sind.

* 12. Juni 1943

Erika Wolf

In stiller Trauer:

Peter
Oliver und Christina
mit Ammelie und Luise

Traurig nehmen wir Abschied von
meiner lieben Frau, Mutter, Schwiegermutter 
und Oma

geb. Goertz
* 9. April 1952       † 19. April 2023

65527 Niedernhausen, Dürerstraße 3

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Wir bedanken uns herzlich für die uns entgegengebrachte Anteilnahme.

Alles was schön ist, bleibt auch schön, auch wenn es welkt. 
Und unsere Liebe bleibt Liebe, auch wenn wir sterben.
(Maxim Gorki)

In tiefer Trauer:

Wiesbaden/Niedernhausen

Kurt Wolfgang Hohensee

Isolde Hildegard Hohensee
Isabelle, Annabelle und Katharina
Eva mit Kalani
Michael und Conny mit Lina und Darwin

Am 23. April 2023 hat mein Ehemann und treuer Lebenspartner, 
Wegbegleiter und Opa

Der Tod ist ein schmerzliches Trennen,
doch Gott bestimmt das Wiedersehen!

* 24. Februar 1944

Die Bestattung findet auf ausdrücklichen Wunsch des Verstorbenen in aller Stille statt.

den uns allen vorbestimmten Weg in die Ewigkeit betreten.

Die letzten 
Wünsche erfüllen. 

Bestattungsvorsorge 
bedeutet Eigen-

verantwortung und Freiheit.

Niedernhausen 06127.8547 | bestattungen-ernst.de

Traueranzeigen

Sport

Verbandsliga: SV Zeilsheim – 
SV Niedernhausen 2:4 (1:3)
Der SV Niedernhausen zeigt in 
Zeilsheim ein gutes Spiel und 
siegt zum dritten Mal in Folge. 
Torhüter Müller, Marvin Kauer 
und der schon nach 2 Minuten 
verletzt ausgeschiedene Tho-
mas Brewer mussten ersetzt 
werden, aber die Mannschaft 
trat als Einheit auf und zeigte 
über die gesamte Distanz eine 
geschlossene Mannschafts-
leistung. Spielertrainer Mau-
rice Burkhardt sorgte nach 15 
Minuten für die Führung und 
Marco Waldraff erzielte nach 18 
Minuten das 2:0 für den SVN. In 

der 35. Minute war es Ivan Re-
bic, der einen Foulelfmeter zum 
1:3 Pausenstand sicher verwan-
delte. Auch der Anschlusstref-
fer brachte den SVN nicht aus 
dem Spiel und der junge Bartok 
Ciolak erhöhte in der 71. Minu-
te zum Endstand. Der SVN hat 
nach diesem Spiel den wichti-
gen Anschluss an das Mittelfeld 
erreicht und ist am kommenden 
Sonntag spielfrei.

Kreisliga A: VfR Wiesbaden – 
SV Niedernhausen 1:2
Auch der SVN II setzt seine 
Siegesserie unvermindert fort 
und siegte beim VfR Wiesbaden 

mit1:2. Julian Sebastiany erziel-
te wiederum ein Tor zur Füh-
rung und Davut Coban erzielte 
den Siegtreffer. Leider nutzte 
das Team in der zweiten Halb-
zeit eine Vielzahl von schön her-
ausgespielten Torchancen nicht 

für einen wesentlich höheren 
Endstand.
Am kommenden Sonntag, dem 
7.5. spielt der SVN II im Autal 
gegen Schwarz Weiß Wiesba-
den und möchte seine gute Ta-
bellensituation festigen.
Harald Schmidt

SV 1913 Niedernhausen

Weiter in der Erfolgsspur

Fußball

TV 1902 Niederseelbach e. V. 
Hula-Hoop-Workshop am 6. Mai 2023

Der TV 1902 Niederseelbach 
e. V. veranstaltet für Interessier-
te am 6. Mai 2023 ab 11.00 Uhr 
in der Lenzenberghalle Nie-
derseelbach einen Hula-Hoop-
Workshop für Erwachsene. 
Jeder, der einen Hula-Hoop-
Reifen hat, kann sich beteiligen. 
Die Teilnehmer können sich 

hier Tipps holen, wie man mit 
dem Training beginnt. 
Wer Motivation und Inspiration 
benötigt, wird erfahren, was 
man mit dem Reifen so alles 
machen kann. 
Aber auch Sportbegeisterte, die 
einfach Lust haben, mit ande-
ren Gleichgesinnten den Reifen 

zum Drehen zu bringen und bei 
toller Musik Spaß zu haben und 
sich zu bewegen, sind genauso 
willkommen. 
Mitzubringen sind lediglich 
Hula-Hoop-Reifen und Hallen-
schuhe. 
Es wird empfohlen, eng anlie-
gende Kleidung zu tragen.

Am 29. April trat die B-Jugend 
der JSG Heftrich/Niederseel-
bach gegen SV Erbach an. Die 
vorangegangene vierwöchige 
Spielpause merkte man dem 

Team merklich an. Es fehlte die 
Zuordnung, das Passspiel war zu 
ungenau und in den Zweikämp-
fen ließen sich die Jungs vom 
Gegner den Schneid abkaufen. 
Insgesamt war das Spiel auf bei-

den Seiten sehr fahrig und von 
Lethargie geprägt, denn auch 
die Erbacher überzeugten nicht 
mit gutem Fußball. Hatten aber 
in 33. Minute das nötige Spiel-
glück als ein Fernschuss von 
Verteidiger Thore unglücklich 
mit dem Kopf abgefälscht wurde 
und man das 0:1 kassierte. In der 
37. Minute versuchte Torwart 
Daniel in Manuel-Neuer-Ma-
nier einen gegnerischen Stür-
mer auszuspielen – bekam je-
doch seine Grenzen aufgezeigt. 

Der Gegner schnappte sich den 
Ball und schob ihn zum 0:2 über 
die Torlinie. 
Nach einer ordentlichen Stand-
pauke in der Pause von Trainer 
Max Kilb, stand in der zweiten 
Halbzeit ein anderes Team auf 
dem Platz. Die Abwehr um Tho-
re und Paul war geordnet und 
hatte die gegnerischen Stürmer 
fest im Griff. Im Mittelfeld rissen 
Lixi und Jonas das Spiel mehr 
und mehr an sich. Sie überzeug-
ten nicht nur durch kluge Päs-
se, sondern setzten sich auch in 
den Zweikämpfen prima durch 
und arbeiteten hervorragend 
mit nach hinten. Obwohl die 
JSG den Gegner eigentlich fest 
im Griff hatte, fiel in der 49. Mi-
nute das 0:3 durch einen schö-
nen Fernschuss.
Davon ließ sich die JSG Heftrich/
Niederseelbach jedoch nicht be-
eindrucken und kämpfte weiter. 
In der 57. Minute war es dann 
Inter der sich schön durchsetze 
und den Ball im Strafraum auf 
Tom durchsteckte, der ihn am 
Torwart vorbei legte und das 1:3 
erzielte. Das Tor gab dem Team 
weiteren Aufschwung. Auch 
wenn spielerisch sicherlich 
nicht alles klappte, der Kampf-
geist war geweckt. Paul trieb das 
Team von hinten an und setzte 
Ben immer wieder gekonn-
te in Szene. Dieser setzte sich 
mehrfach über die rechte Seite 
durch, doch leider fanden seine 
schönen Flanken keine Abneh-
mer vor dem Tor oder die Bälle 
wurden kläglich vergeben. Auch 
Inter, Jonas und Till spielten sich 
weitere Torchancen heraus, die 
leider nicht zum gewünschten 
Erfolg führten. So blieb es letzt-
endlich beim 1:3. „Die erste 
Halbzeit war wirklich zum ver-
gessen, die haben wir komplett 
verschlafen“, resümiert Trainer 
Max Kilb. „Aber auf der zweiten 
Hälfte können wir aufbauen. Da 
haben die Jungs toll gekämpft 
und auch spielerisch überzeugt. 
Leider fehlte uns am Ende das 
Quäntchen Glück, um das Spiel 
zu drehen. Wir werden diese 
Woche im Training weiterarbei-
ten, um dann hoffentlich beim 
nächsten Spiel gegen Schlan-
genbad erfolgreich zu sein.“

JSG Heftrich/Niederseelbach

B-Jugend verliert unglücklich

Fußball
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Kleinanzeigen – privat

Kleinanzeigen – gewerblich

Malermeisterbetrieb
Inh.: R. Avduli

Ihr Fachmann für:

 N Fassaden – Vollwärmeschutz
 N Tapezier u. Malerarbeiten
 N Bodenbeläge u. Trockenbau
 N Kellersanierung u.  
Schimmelbeseitigung

E-Mail: info@maler-raumgefuehl.de
06127-7058660
0173-3087693

seit 15 Jahren

www.akzente-maler.de

Qualität aus
MeisterhandLust auf Farbe …

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

Offen für BesOnderes

Dienstag bis Freitag
9.30 bis 13.00 Uhr und 

15.00 bis 19.00 Uhr
Samstag

9.30 bis 15.00 Uhr

Lucas-Cranach-Straße 7 
65527 Niedernhausen 

06127-9 99 99 99
hallo@budenzauber.life
www.budenzauber.life

Freundlich.
Fair. 
Kompetent.

Büro Niedernhausen  Tel.   06127 / 999 99 74  Tag + Nacht

Eppstein/Ts. · Burgstraße 22 · www.pietaet-scherer.de

Erde · Feuer · See

Berge · FriedWald 

Überführungen · Formalitäten

Pietät Scherer
BeStattungen
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An der Guldenmühle 12-14 | 65817 Eppstein
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com

Email: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

Wir suchen Verstärkung!!!

Elektroingenieur / Techniker / Meister als Projektleiter für 
den Schaltschrank- und Steuerungsbau (m/w/d) 

Was Sie erwartet: unbefristetes Arbeitsverhältnis, betriebliche Altersvorsorge, betriebliche 
Krankenversicherung, flexible Arbeitszeiten, moderner Arbeitsplatz, leistungsgerechte 

Bezahlung, u.v.m.

 

	HU inkl. „AU“
	Änderungsabnahmen
	Oldtimerbegutachtungen

Ingenieurbüro Singer
Lochmühle 1
65527 Niedernhausen
 06127 79480
www.gtue-niedernhausen.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr  09.00 - 12.00 Uhr
  13.00 - 17.00 Uhr
Do  bis 19.00 Uhr
Sa  09.00 - 12.00 Uhr

“Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.““Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.“

GTÜ Kfz-Prüfstelle
Niedernhausen

Niederseelbacherstr. 66 
65527 Niedernhausen

06127 700 43 16

0172 13 83 699

www.schwarzberg-gmbh.de

info@schwarzberg-gmbh.de

• Gerüstbau
• Gartenbau
• Fassade  

(Dämmung + Malerarbeiten)
• Dach- und Baureinigung
• Hausmeisterservice

Thomas Krüger 
Immobilienbewertung und 
Immobilienvermittlung (IHK-Zertifikat)
Mobil: 0172 76 19 525
Mail: thomas.krueger@tk-immowert.de

Steigende Zinsen, sinkende Nachfrage,  
fallende Immobilienpreise. Nie war ein  

professionelles Wertgutachten wichtiger als jetzt. 

Professionelle Immobilienbewertung – 
sprechen Sie mich an.

Invertertechnologie
Neueste Überhitzungsregelung
Photovoltaik Eigenverbrauchs-
optimierung
Erweiterte „Smart Grid“- 
Funktionalität
Fremdsysteme  
integrierbar

Wärmepumpen

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

 
 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte-Klima-Transportkühlanlagen 

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden 

Tel.: 0611-8804364-0      Mail: info@hv-emig.de 

Die Energielösung der Zukunft

Tel.: 0611-8804364-0

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden

Mail: info@hv-emig.de

Mechatro
niker fü

r  

Transport-K
ühlanlagen 

gesucht (m
/w/d)

 Containerdienst 
 Entsorgung 
 Transport 
 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

Niederseelbacherstr. 66 
65527 Niedernhausen

06127 700 43 16

0172 13 83 699

www.schwarzberg-gmbh.de

info@schwarzberg-gmbh.de

• Haushaltshilfe

• Pflegehilfe 

• Reinigung aller Art

Yoga mit Angelika, komme 
in Verbindung mit dir und in 
deine Kraft mit Wohlfühl-Yoga, 
Pranayama und Meditation in 
kleiner geschützter Gruppe.
Sonntags 9.30–11.00 oder 
mittwochs 18.30–20.00  
in Niedernhausen.  
Anfänger willkommen.  
Tel.: 0151 19693888.

Suchen Kaminholz – Stamm 
oder auf 33 cm, Menge 2 bis 
10 RM, 06128-9803354

SIE BRAUCHEN AUCH  
EINEN FLIESENLEGER?

www.oliver-breitfelder.de

Fliesenfachbetrieb Oliver Breitfelder | Brückenstr. 15 | 65527 Niedernhausen 

Tel 06127 700 22 22
Mobil 0178 56 601 30‬

eMail oliver@breitfelder.de

 BÄDER
 BÖDEN
 TREPPEN

 TERRASSEN
 BALKONE

TENNIs AKADEMIE
NIEDERNHAUsEN
Spielen mit Spaß und System

BALLMAGIER
TC Niedernhausen - der Premium Partner 

des Deutschen Tennis Bundes

Vom Zauberlehrling zum Ballmagier –  
ab 4 Jahre bis zum Eintritt in die Grundschule

Das Konzept „Ballmagier“ ist ein strukturiertes Ballschultraining für 
Vorschulkinder. Sowohl im koordinativen als auch im sozialen Be-
reich werden auf eine spielerische Art die Grundlagen für einen 
erfolgreichen Einstieg in das Kleinfeldtennis aber auch für viele 
weitere Ballsportarten geschaffen. Im Fokus stehen die Bewegung 
zum Ball, das Absprungverhalten von Bällen und die Auge-Hand-
Koordination. Je früher, vielseitiger und spielerischer dies vermit-
telt wird, desto einfacher ist es für Ihr Kind.
Die drei aufeinander aufbauenden Lernstufen Zauberlehrling, Zau-
bermeister und Ballmagier bestehen aus 5–8 Lernzielen. Gerne 
können Sie die Übungen auch zu Hause gemeinsam mit Ihrem Kind 
noch einmal durchspielen.
https://kinder.tennis.de/konzept/der-ballmagier

Ganzjährig kostenfreies Schnuppertraining nach Absprache
Montags bis freitags von 14–15 Uhr und 15–16 Uhr,  
Samstags um 9 Urh, 10 Uhr und 11 Uhr
In Trainingszeiten 15 €/Monat p. P. (Sommer) und  
26 €/Monat p. P. (Winter) – Eine Trainingseinheit (60 Minuten) pro Woche.

Darüber hinaus fallen keine weiteren Kosten an.

Fragen & Anmeldungen jederzeit unter:
0152-23452576 .0170-1768694 oder  

trainer@tennis-akademie-niedernhausen.de

www.Tennis-Akademie-Niedernhausen.de
Instagram: Tennis.Akademie.Niedernhausen

https://www.tennisclub-niedernhausen.de

Brennholz frisch/trocken, 
Buche, Eiche, Esche auch 
Nadelholz verfügbar.  
Weitere Infos unter  
www.brennholz-may.de
01575 4322678

Ihre Anzeige im  
Niedernhausener Anzeiger

ab € 35

http://www.wm-aw.de

